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               Hannover, den 19.07.2021 - 34 

VBE Landesvorsitzender Franz-Josef Meyer zum Infektionsschutz nach den Sommerferien: 
„Ferienzeit muss für Corona-sicheren Schulstart genutzt werden“ 
- Luftfiltereinbau und Impfangebote für Jugendliche bieten besten Gesundheitsschutz -  
  
„Bevor die Kommunen in den Urlaubsmodus schalten und sich in die Sommerpause 
verabschieden, müssen zum gesicherten Schulstart noch wichtige Vorkehrungen getroffen 
werden. Mit dem von Ministerpräsident Stefan Weil gestarteten Impfaufruf für Kinder und 
Jugendliche ist die drohende nächste Corona-Welle allein nicht gebannt. Der erhoffte 
Präsenzunterricht für alle kann von infizierten Reiserückkehrern und befeuert durch Corona-
Mutationen beendet sein, bevor das Schuljahr richtig begonnen hat“, so Meyer in der Sorge um 
einen sicheren Schulbeginn. 
 
Jetzt gilt es vorzubeugen und den Gesundheitsschutz zu optimieren. Im Wettlauf mit der 
4. Infektionswelle müssen die Schulen durch eine „Corona-Schutzmauer“ pandemiefest 
gemacht werden. Die VBE-Forderungen dazu liegen schon länger auf dem Tisch: 
 
 

• ein mehrwöchiger Sicherheitskorridor nach den Sommerferien mit zusätzlichen 
Schnelltests (3x wöchentlich) und Maskenschutz im Unterricht für alle Schulformen 
unabhängig von den Inzidenzwerten. Bei steigender Inzidenz ist auch der Start im 
Wechselmodell denkbar. 
 

• Stationäre oder mobile Luftfiltergeräte für alle Klassen zusätzlich zum umstrittenen 
Stoßlüften. Seit Herbst 2020 hat der VBE immer wieder den Einsatz von Luftfilteranlagen 
gefordert. Nach der Bundes-Geldspritze sind nun auch notorische Leugner der 
Wirksamkeit von mobilen Luftfiltern wie Kultusminister Grant Hendrik Tonne zu Filter-
Fans geworden und wollen das Bundesprogramm finanziell unterstützen. Das Pokern 
einiger Kommunen beim Gerangel um die Höhe der Kostenbeteiligung muss aufhören, 
bevor uns die nächste Corona-Welle überrollt. 
 

• Sicherheitskonzepte für den Schülertransport durch die Bereitstellung zusätzlicher 
Busse, mehr Kontrollen und Regelungen zum zeitversetzten Schulanfang. Die 
Schulträger müssen dazu die notwendigen Schritte mit den Schulen abzustimmen. 
 

• Aufklärungskampagnen und Impfaktionen, um möglichst schnell für möglichst viele 
Schülerinnen und Schüler ab 12 Jahren einen Infektionsschutz zu erreichen. 
 
Die Warnungen der Wissenschaftler vor einer 4. Corona-Welle im Herbst mit drohenden 
Schulschließungen und Wechselunterricht werden lauter. Ohne zusätzlichen Schutz wie 
Lüftungssysteme und mehr verpflichtenden Tests prophezeien sie eine Infektionswelle, die 
unweigerlich über die Schulen direkt zu den Erwachsenen führt. 
 
„Unser Dank gilt allen Schulbeschäftigten für ihren vorbildlichen Einsatz in der Corona-Krise. 
Schülerschaft, Schulpersonal und Eltern haben nun ein Recht auf eine erholsame Ferienzeit, 
aber auch auf einen sicheren Schulstart. Das Corona-Chaos vom vergangenen Herbst und 
Winter darf sich nicht wiederholen. Es bleiben nur noch wenige Wochen bis zum neuen 
Schuljahr. Die Zeit drängt, um noch rechtzeitig die richtigen Weichen zu stellen“, so Meyer 
abschließend.  
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